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Grüss Gott, Liebe Besucherinnen und 
Besucher unseres Kraftortes Hergiswald

A
uch in unserer Hergiswaldkirche 
wird die Mutter Mariens, die Hl. 
Anna verehrt und zwar  am 

Hauptaltar. Sie ist in grosser Gestalt zusam-
men mit Joachim, als grosse geschnitze Fi-
gur dargesgtellt. Vielerorts jedoch, wird die 
Hl. Anna in besonderer 
Weise dargestellt als 
„Anna Selbtritt“.  Leo-
nardo da Vinci hat sie 
auch in eindrucksvoller 
Weise als Kunstwerk ge-
malt. Diese Darstellung 
ist Ausdruck und be-
deutet «zu dritt» oder 
«Teil einer Dreier-
gruppe». In der christ-
lichen Ikonographie ist 
die Heilige Anna näm-
lich oft mit ihrer Toch-
ter Maria und dem Je-
suskind dargestellt 
worden. Die Darstellun-
gen von Grossmutter 
Anna, Mutter Maria und 
dem Jesuskind waren 
seit dem 16. Jahrhun-
dert fester Bestandteil 
der Volksfrömmigkeit.
Die heilige Anna – der Name kommt vom 
hebräischen Hannah und bedeutet 
„Huld“, „Gnade“ – spielt in der Heiligen-
verehrung des Mittelalters eine große Rol-
le, da sie als Großmutter Jesu nach christ-
licher Tradition ihre Tochter Maria auch 
unbefleckt, also ohne Erbsünde, empfan-
gen hat. Bild der heiligen Anna Selbdritt in der Hofkirche von Luzern, 

Statue der St. Anna-Schwestern. Foto: Sr Catherine

Gebet zur heiligen Anna für die Kinder

Heilige Mutter Anna!
Deiner Muttersorge war die selige Jung-
frau Maria, die Mutter unseres Herrn Je-
sus Christus, anvertraut.
Unter deiner Hut wuchs sie heran, die 

sich ganz Gott schenken wollte und so für 
uns zur Mittlerin der Gnade wurde.
Ich bitte dich für unsere Kinder: Erbitte 
uns den Beistand Gottes, dass unsere 
Kinder unter unserer Hut zu guten, glü-
cklichen Menschen und überzeugenden 
Christen heranwachsen. Erbitte uns die 
Eigenschaften, die dazu notwendig 
sind: Verständnis in allem; tiefe Liebe zu 

unseren Kindern; Ein-
sicht, was gut für sie 
ist; milde Strenge und 
achtungsvolle Zurück-
haltung zur richtigen 
Zeit, rechtes Augen-
mass in der Sorge und 
im Gewähren lassen; 
Bereitschaft, sie zur 
Selbstständigkeit zu 
erziehen und sie zur 
rechten Zeit in die Frei-
heit entlassen zu kön-
nen.
Halte deine mütterli-
che Hand über unsere 
Kinder, wo unsere An-
strengung und Sorge 
nichts mehr vermag: 
beschütze sie vor 
Krankheit an Leib und 
Gemüt, vor Unfall und 
allzu schweren Prü-

fungen; beschütze sie vor Einflüssen, die 
sie auf falsche Wege bringen, und vor fal-
schen Freunden.
Erwecke in ihnen die Liebe zu allem, 
was edel ist, und bestärke sie in ihrem 
Glauben und bewahre sie vor allzu 
schweren Glaubenskrisen, damit sie mit 
unserer Hilfe das Ziel erlangen, das Gott 
für sie gesteckt hat, hier im Leben und 
dort in der Ewigkeit, der beglückenden 
Gemeinschaft mit ihm. Amen. (Quelle: Basilika St. 

Anna, Altötting, basilika.ds-it.com)

Maria mit dem Kindelieb, 
uns allen deinen Segen gib!

Mit  sommerlichen Grüssen und im Gebet 
mit Euch allen herzlich verbunden, Euer 
Wallfahrts-Kaplan, + Abbe Beat  Marchon


